
36 SELIGENSTADT/HAINBURG/MAINH. Mittwoch, 16. April 2025

RundfünfKilometerStauunddrei
VerletztewarenMontagnachmittag
dieFolgeneinesUnfalls zwischen
einemKleintransporterundeinem
LkwaufderA3.DerUnfallereignete
sichaufder rechtenSpurzwischen
derAnschlussstelleSeligenstadtund
demAutobahndreieckSeligenstadt.

LautPolizeiwarein23-Jährigerge-
gen16.25Uhrmit seinemFordTransit
inRichtungWürzburgunterwegs,als
erwohldenvor ihmfahrendenLast-
wagenübersahundauffuhr.

WiedieFeuerwehrdemPortal
5Visionmitteilte,warkeinePerson
imFahrzeugeingeklemmt.Während

derRettungsdienstdie Insassenver-
sorgte, sperrtedieFeuerwehrdem-
nachdierechteFahrspurabund
kontrollierte,obdurchdenUnfall
Flüssigkeitenausgelaufenwaren.
AuchderStandstreifenwar laut
Polizeizeitweisegesperrt.

FürdenFahrerdesKleintranspor-

tersgingderUnfalloffenbarglimpf-
lichaus:Erhat leichteVerletzungen
davongetragen,dienochander
Unfallstellebehandeltwurden.Sein
58-jährigerBeifahrerhingegenwur-
dedurchdieKollisionschwerverletzt
undkamebensowieder57-jährige
FahrerdesLastwagens ineinKran-

kenhaus.DenentstandenenSach-
schadenschätztdiePolizeiauf rund
28000Euro.Zeugen,diedenUnfall
gesehenhaben,werdengebeten,
sichunterRufnummer0618391155-0
beiderPolizeiautobahnstation in
Langenselboldzumelden.
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Drei Verletzte und 28 000 Euro Schaden nach Unfall auf der A3

Hainburg – Die Feiern zum 25-
jährigen Bestehen des Freun-
deskreises St. Gabriel gehen
weiter, diesmal musikalisch:
Am Palmsonntag wartete die
AufführungvonThomasGabri-
els „Passion Christi“ auf die
zahlreichen Zuhörer. Laut des
veranstaltenden Freundeskrei-
ses sei dies ein Werk, „das in
eindrucksvoller Weise die Lei-
densgeschichte Jesu Christi
neu zum Klingen bringt und
zugleich die Herzen der Zuhö-
rerbewegte“.

ZeichendesLeidens
undderHoffnung

Unter dem Motto „Das be-
rührt meine Seele“ wurde
„nicht nur ein musikalisches
Meisterwerk dargeboten, son-
dern auch ein bewegendes
Glaubenszeugnis“. Die Passion
rückte das Kreuz nicht nur
sprichwörtlich, sondern ganz
real ins Zentrum des Gesche-
hens – als Zeichen des Leidens,
aber auch der Hoffnung inmit-
ten einer von Krisen und Um-
brüchengezeichnetenWelt.
Der Projektchor der Germa-

nia Hainstadt, bestehend aus
rund 40 Sängerinnen und Sän-

gern, verlieh dem Werk eine
klangliche Tiefe.Mit großer In-
tensität und stimmlicher Aus-
druckskraftgestaltetederChor
Choräle, Volksrufe und die
Stimmen der Schriftgelehrten
undHohenpriester.
Marina Herrmann führte als

Evangelistin durch die Hand-
lung und verband mit klarer
Sprache die einzelnen Szenen

der Passion. Christian Müth
überzeugte in den vielfältigen
RollendesKaiphas,Petrus,Pila-
tus und Simon von Cyrenemit
eindrucksvoller Wandlungsfä-
higkeit. Besonders eindring-
lich:RalfEmgealsStimmeJesu.
Eine der bewegendsten mu-

sikalischen Ideenwar der „Hei-
ligenschein“: Immer wenn Je-
sus sprach, erklangen drei Sän-

gerinnen, die seine Worte um-
rahmten und so einen ganz
besonderen Klang für seine
Botschaft schufen.Dieswarein
moderner, vokaler Ersatz für
dieViolinenbeiBach.
Thomas Gabriel selbst über-

nahm die Leitung und den Kla-
vierpart – „mit meisterlicher
Klarheit, die sowohl das Dra-
matische als auch das Tröstli-

che dieser Musik zur Geltung
brachte“, resümierte der
Freundeskreis.
Die rund 90-minütige Auf-

führunghabespürbar tiefeEin-
drücke bei den zahlreichen Be-
suchern hinterlassen. „Viele
verließen St. Gabriel bewegt,
nachdenklich – und zugleich
gestärkt“, so die Veranstalter.
Thomas Gabriels „Passion

Christi“ sei mehr als ein Kon-
zert gewesen, so der Freundes-
kreis. Es sei eine musikalische
Einladung, das Leiden Christi
als Spiegel der Welt und als
Hoffnungszeichen in dunkler
Zeit zu sehen. Die nächste Ver-
anstaltung, das Emmaus-Ora-
torium, ist am Samstag, 26.
April, um 19.30 Uhr in St. Mari-
en (Seligenstadt) zuhören. yfi

Leidensgeschichte Jesu in neuem Gewand
Projektchor, Solisten und Komponist begeistern mit „Passion Christi“

„Das berührt meine Seele“ war der Titel einer Passionsandacht im ehemaligen Kloster St. Gabriel Hainburg. AXEL HAMPE

Seligenstadt – Die Diskussion
überdenKoalitionsvertragzwi-
schen CDU und SPD auf Bun-
desebene steht imMittelpunkt
einer Veranstaltung der Seli-
genstädter Sozialdemokraten
am Mittwoch, 23. April. Ab 19
Uhr sind alle Mitglieder sowie
interessierte Gäste zum kon-
struktiven Austausch in die
Ratsstube des Gasthauses Rie-
senamMarktplatzeingeladen.
Vorstandsmitglieder des

Ortsvereins Seligenstadt sind
anwesend, erläutern die Inhal-
te und Hintergründe des Ver-
tragsundstehenfürFragenzur
Verfügung. Für Mitglieder der
Partei besteht außerdem die
Möglichkeit, direkt über den
Koalitionsvertrag abzustim-
men. Die SPDweist darauf hin,
dass dafür sowohl der Wahl-
briefderPartei als auchdieMit-
gliedsnummer mitgebracht
werdensollten. loe

SPD diskutiert
über

Koalitionsvertrag

Imker JürgenMainusch ist in
denKlostergarten inSeligen-

stadtgekommenundhat
seinen interessiertenZuhörern

allerleiüberdieBienenhal-
tungunddieBedeutungder

summendenHonigproduzen-
tenerzählt.Organisierthat

denVortragderMainhäuser
OrtsvereinderGrünen.Der
Klostergartenbiete ideale

BedingungenfürdieBienen-
haltung,daereineVielzahlan

blühendenPflanzenbeher-
bergt,diedenBienenalsNah-

rungsquelledienen.
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Summen im
Klostergarten

Hainstadt – Die Tanzgruppen
derFastnachtsfreundeSt.Wen-
delinus Hainstadt erfreuen
sich immer größerer Beliebt-
heit bei Kindern und Jugendli-
chen. Um die Garden für ihre
Auftritteeinzukleiden,müssen
neueKostümeangeschafftwer-
den.BeidieserAnschaffungun-
terstützt Hessens Finanzminis-
ter Alexander Lorz (CDU) die
Ehrenamtlichenmit 1000 Euro
ausdenLottomittelndesMinis-
teriums.
„Vereine wie die Fastnachts-

freunde St. Wendelinus Hain-
stadt stärken Gemeinschafts-
sinnundehrenamtlichesEnga-
gement,vermittelndemokrati-
sche Werte und pflegen vor
allem das heimatliche Brauch-
tum rund um die Fastnacht. In
denTanzgruppenwirddarüber
hinaus noch Sport getrieben

und damit auch etwas für die
Gesundheit getan“, sagt Lorz.
„Ich freue mich, dass die Fast-
nachtsfreunde ihre Kinder-
und Jugendarbeit in den ver-
gangenen Jahren ausbauen
konnten und so guten Nach-
wuchs haben. Damit dieser bei
seinen Tanzauftritten in neu-
em Glanz erstrahlen kann, un-
terstützen wir die Ehrenamtli-
chen gerne bei der Anschaf-
fung neuer Kostüme für die
Kinder.“
Der 2007 gegründete Verein

weitet seine Jugendarbeit im
Tanzen immer weiter aus, hat
geradeeinenTrainingsraumre-
noviert. Nachdem weitere Kin-
der aufgenommen wurden,
werden neue Kostüme benö-
tigt. Die Gruppen tragen die
Kostümemehrmals im Jahrbei
verschiedenenAuftritten. siw

Neue Kostüme für
Kindergruppen
1000 Euro aus Lottomitteln


